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zu mir!

Diplom Wirtschaftsinformatiker Klaus-Oliver Welsow

35 Jahre alt, verheiratet und eine Tochter

IT-Berater im QM- und IT-Umfeld seit 1997

Geschäftsführer einer universitätsnahen Unternehmensberatung von 
2000-2003

Geschäftsführender Gesellschafter der Unger, Welsow & Company 
seit 2003

Mein Steckpferd: Prozess-, Qualitäts- und Wissensmanagement
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Beratung

IT-Services Softwarelösung

Wir bauen effiziente Prozess -,
Qualitäts - und Wissens -

managementsysteme für Sie auf!

Wir finden oder
entwickeln die richtige

Lösung für Sie!

Wir betreuen Ihre IT -
Infrastruktur optimal
für Sie!

ORGANISATION

PLATTFORM WERKZEUGE
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Web 2.0 und Wikis für Einsteiger

AUFGEPASST

http://data.lustich.de/powerpoints/o/2287-relax.pps
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Agenda

Web 2.0 aus Unternehmenssicht

Wissensorganisation mit Web 2.0 
Techniken
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Was hat sich denn verändert?

2001: Platzte die Internetblase

2008: Die Überlebenden sind heute ein Vielfaches wert!

Start: 7. September 1998 / heute >50% aller Suchanfragen

Mittlerweile die teuerste Marke der Welt (Millward Brown)

Gegründet 1994 / Umsatz 2006 10,7 Mrd. Dollar

Erschienen 2005 / 2006 Übernahme durch Google für 1,31 Mrd. EUR

Gründung 2003 / heute mehr als 6 Mio. Teilnehmer

Gründung 2001 / mehr als 300.000 registrierte Online-Shops

http://de.wikipedia.org/wiki/Bild:Google-Logo.jpg
http://de.wikipedia.org/wiki/Bild:Amazon.com-Logo.svg
http://de.wikipedia.org/wiki/Bild:YouTube.svg
http://de.wikipedia.org/wiki/Bild:Xing_logo.svg
http://de.wikipedia.org/wiki/Bild:Logo-with-claim.png
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Was ist Web 2.0?

ĂWeltverªnderndñ oder ĂHypeñ?

Pragmatisch gesehen é vollkommen egal!

Nutzen Sie einfach die neuen Möglichkeiten des Internet und seiner 

Technologien!

Achten Sie auf die schleichende Kulturveränderung in unserer 

Gesellschaft!

http://de.wikipedia.org/wiki/Bild:Web20_logo.png


20.05.2009 10

Web 2.0 Technologien

1

Das öffentliche,
Private Web 2.0
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Was hat sich denn verändert?

Einige kleine Beispiele zum Veranschaulichen:

YouTube: http://de.youtube.com/watch?v=1k08yxu57NA&feature=related

MySpace.com: mehr als 100 Mio. Menschen stellen sich der Öffentlichkeit

http://www.myspace.com/uwe_seeler

Flickr: http://www.flickr.com/groups/54297355@N00/

Fotogruppe Koblenz

http://de.wikipedia.org/wiki/Bild:Web20_logo.png
http://de.youtube.com/watch?v=1k08yxu57NA&feature=related
http://de.youtube.com/watch?v=1k08yxu57NA&feature=related
http://de.youtube.com/watch?v=1k08yxu57NA&feature=related
http://www.myspace.com/uwe_seeler
http://www.flickr.com/groups/54297355@N00/
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Web 2.0 Technologien

1

Das öffentliche,
Private Web 2.0

Das B2B und B2C
Web 2.0

Unternehmen 

im

Web 2.0

2

www.jung-pumpen.de/jungtube
www.code-x.de

http://blog.daimler.de 

http://www.jung-pumpen.de/jungtube
http://www.jung-pumpen.de/jungtube
http://www.jung-pumpen.de/jungtube
http://www.code-x.de/
http://www.code-x.de/
http://www.code-x.de/
http://blog.daimler.de/
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Netzwerke nutzen

Netzwerke knüpfen

ÅKontakte zu Kunden, Lieferanten, Arbeitskollegen, Freunden, etc. festhalten

ÅPersonen direkt suchen: IHK Dienstleisterausschuss als Beispiel

ÅPersonen 1. und 2. Grades suchen

ÅGruppen suchen und nutzen

www.xing.de

http://de.wikipedia.org/wiki/Bild:Xing_logo.svg
http://www.xing.de/
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Neue Medien nutzen

YouTube

Werbezwecke: http://de.youtube.com/watch?v=ZkaHOQQayTI

Plattform nutzen: http://de.youtube.com/watch?v=d40WNKc31rA

Einbetten: Filme können einfach integriert werden

siehe Beispiel im Wiki

Technologien nutzen:

Jung Pumpen aus Steinhagen hat ein eigenes Jungtube:

http://www.jung-pumpen.de/jungtube

http://de.youtube.com/watch?v=ZkaHOQQayTI
http://de.youtube.com/watch?v=d40WNKc31rA
http://de.youtube.com/watch?v=d40WNKc31rA
http://www.jung-pumpen.de/jungtube/
http://www.jung-pumpen.de/jungtube/
http://www.jung-pumpen.de/jungtube/
http://de.wikipedia.org/wiki/Bild:YouTube.svg
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Neue Wege der Kommunikation

eBay-Community

- Austausch über Produkte

- Tipps für den Verkauf

- Diskussionen zu verschiedenen Themen 

http://community.ebay.de/publicentry.htm;jsessionid=B22A05881F9827B3DA6004BE3F0D

95B6

Lego-Community

- Kundenvorschläge

- Austausch über Produkte

- Schnittstellen bis in den Produktentstehungsprozess!

http://messageboards.lego.com/en-US/default.aspx

http://community.ebay.de/publicentry.htm;jsessionid=B22A05881F9827B3DA6004BE3F0D95B6
http://community.ebay.de/publicentry.htm;jsessionid=B22A05881F9827B3DA6004BE3F0D95B6
http://messageboards.lego.com/en-US/default.aspx
http://messageboards.lego.com/en-US/default.aspx
http://messageboards.lego.com/en-US/default.aspx
http://de.wikipedia.org/wiki/Bild:EBay_Logo.svg
http://de.wikipedia.org/wiki/Bild:Logo_Lego.svg
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Firmenblogs als Kommunikation

Fachhochschule der Wirtschaft

- Blogs für dieStudenten

- Blogs für die Wirtschaft

http://www.fhdw -blog.de

Microsoft (Neue Wege des Kundendienst)

- Blogs für Softwareentwickler in allen Sprachen

- Blogs für Administratoren in allen Sprachen

- Blogs für Produktmanager in allen Sprachen

http://www.microsoft.com/communities/blogs/portalhome.mspx

http://www.fhdw-blog.de/
http://www.fhdw-blog.de/
http://www.fhdw-blog.de/
http://www.microsoft.com/communities/blogs/portalhome.mspx
http://de.wikipedia.org/wiki/Bild:Logo_fhdw.gif
http://de.wikipedia.org/wiki/Bild:Microsoft-Logo.svg
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Videokonferenz / Chatrooms

DELL Computer

- Chatrooms in der Produktauswahl mit technischem Personal

- Aktive Ansprache bei längerer Verweildauer

http://www1.euro.dell.com/content/products/features.aspx/4x_vostro_410?c=de&cs=debsd

t1&l=de&s=bsd

Apple (Beratung iPhone in den USA)

- Videokonferenz an Informationsterminals

- Bereitstellung von Materialien

- Standortortung und Wegbeschreibung zum nächsten Händler

- Kunde wird mit Handschlag und Name im Geschäft begrüßt

http://www1.euro.dell.com/content/products/features.aspx/4x_vostro_410?c=de&cs=debsdt1&l=de&s=bsd
http://www1.euro.dell.com/content/products/features.aspx/4x_vostro_410?c=de&cs=debsdt1&l=de&s=bsd
http://de.wikipedia.org/wiki/Bild:Dell-Logo.svg
http://de.wikipedia.org/wiki/Bild:Apple-Apple.svg
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Web 2.0 Technologien

1

Das öffentliche,
Private Web 2.0

Das B2B und B2C
Web 2.0

Unternehmen 

im

Web 2.0

2

www.jung-pumpen.de/jungtube
www.code-x.de

http://blog.daimler.de 

3

Das firmeninterne
Web 2.0

Web 2.0 

in

Unternehmen

IBM ςSocial Network
Daimler ςBlog 

Bundeswehr ςWiki
Χ

http://www.jung-pumpen.de/jungtube
http://www.jung-pumpen.de/jungtube
http://www.jung-pumpen.de/jungtube
http://www.code-x.de/
http://www.code-x.de/
http://www.code-x.de/
http://blog.daimler.de/
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Quickwin

Blog (Weblog)

Öffentliches Tagebuch
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Beispiel: Schichtbuch

Führen eines Schichtbuchs

Einführung eines Blog-Systems

Einrichtung von Bearbeitungszugänge für alle Meister

Einrichtung von Leserzugänge für alle Mitarbeiter mit Steuerungsverantwortung

Softwarekosten = 0,00 EUR

Einführung & Einweisung kleiner 5 Tage

Ergebnis

Problemlose Übergabe zwischen Schichtführern

Verlinkung zu Auftragsdateien, Fehlerprotokollen, etc.

Volltextsuche für Rückgriffe

Kostengünstige Archivierung
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Wikis

Wieder nur ein Hype

oder

eine Chance für Ihr Unternehmen?
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Wissensmanagement

70% aller KMUs sagen das Wissensmanagement 
einen großen Einfluss auf ihren Erfolg hat!

Mittelstandstudie zur Strategischen Kompetenz von Unternehmen der TU Clausthal vom 25. Januar 2007
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Wissensmanagement

Eine ehrliche Frage: 

Haben Sie ein funktionierendes Wissensmanagement?

Warum nicht?

Häufigste Antwort: Es funktioniert einfach nicht!

Und warum funktioniert es nicht?

- Mitarbeiter haben keine Zeit

- Systeme fehlen

- Methoden und Prozesse fehlen

- Wissensbestandwahrung (Arbeitsplatzsicherung)

- Es macht keinen Spaß!

- Der Mehrwert ist f¿r Mitarbeiter nicht erkennbar é
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Licht am Ende des Tunnels!

Es eröffnet sich für alle Unternehmungen eine neue Chance!

é und warum dies so ist, mºchten wir Ihnen gerne zeigen!
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Was ist ein Wiki?

Wiki (Hawaianisch f¿r Ăschnellñ)

In den 90er Jahren von Softwareautor Ward Cunnigham eingeführt

In Anlehnung an die

Flughafen-Shuttle-Busse auf 

Honolulu die

Wiki-Wiki-Busse

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/4/42/HNL_Wiki_Wiki_Bus.jpg
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WIKIPEDIA

Enzyklopädie ςWikipedia

Wenige Redakteure
Tausende Internet-Benutzer

Alphabetisch geordnet
Vernetzt

Teure Bänden
Absolut freie Bände

In regelmäßigen Abständen 
aktualisiert
Kontinuierlich aktualisiert

Qualität? Wikipediaschlägt Brockhaus 
(Manager Magazin 12.2007 http://www.manager-magazin.de/it/artikel/0,2828,521485,00.html)

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/f/f0/Wikipedia-logo-de.png
http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/c/ca/Wikipedia_lexikon3e.jpg
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WIKIPEDIA

Wikipedia: 10. Januar 2001

Mehr als 250 Sprachen

Über 10.000.000 Artikel

Über 823.000 deutschsprachige Artikel

Träger: Wikimedia Foundation eine Non-Profit-Organisation

é Millionen von Menschen publizieren ihr Wissen unentgeltlich in ihrer Freizeit!

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/f/f0/Wikipedia-logo-de.png
http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/4/44/Meilensteine.png
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WIKIPEDIA

Herausforderung: Wissensmanagement

Seit Jahrzehnten versuchen Manager und Wissenschaftler 

funktionierende Modelle und Methoden für Wissensmanagement 

in Unternehmen einzuführen.

Anreizsysteme: 

Bonusmodelle, Mitarbeiterbelobigung, Prozessintegration, 

Strafen, é

é alles nur mit mªÇigen Erfolg!

Warum funktioniert Wikipedia?

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/f/f0/Wikipedia-logo-de.png
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Warum funktionieren Wikis?

Organisatorische Aspekte

1. Jeder darf Seiten erstellen und ändern!

2. Es gibt kaum Regeln für die Erstellung von Inhalten!

3. Es ist aufwändiger Blödsinn zu erfassen als ihn wieder zu löschen!

4. Die Qualität der Inhalte wird durch die Gemeinschaft gesichert!

1. Administratoren haben eher technische Aufgaben.

2. Die Redaktion kann sehr schlank gehalten werden.

Technische Aspekte

1. Die Erstellung ist kinderleicht!

2. Es gibt eine Versionshistorie!

3. Installation und Betreiben eines Wikis ist nur mit geringem Aufwand verbunden

Grundsätzlich: 

Die Schwelle zum Mitschreiben ist viel niedriger als bei vorherigen Systemen und é

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/f/f0/Wikipedia-logo-de.png
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Kultureller Wandel

Eine neue Generation tritt ins Berufsleben ein!

Sorry, aber selbst die Mittdreißiger sind meist nicht mehr up-to-date!

Uni-Absolventen / Auszubildende etc. sind mit diesen Technologien groß geworden!
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Chancen & Risiken

Chancen: 

1. Ein funktionierendes Wissensmanagement ist möglich!

2. Unbewusste Vorreiter und Visionäre in ihrem Unternehmen!

3. Wenn Sie sich jetzt auf neue Technologien und Methoden einlassen, haben Sie einen 

deutlichen Wettbewerbsvorsprung!

4. Sie werden für junge Nachwuchskräfte interessant!

Risiken:

1. Wenn Sie sich nicht diesen Techniken öffnen, verlieren neue Mitarbeiter evtl. den Spaß 

an ihrer Arbeit und ihrem Unternehmen!

2. Neue Technologien sind keine Garantie für eine erfolgreiche Umsetzung!

3. Es gibt Schattenwikkis!
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Schattenwikis?!

Zwei Arten von frustrierten Mitarbeitern

Kategorie 1: 

Geben die aktive Mitarbeit auf und verlassen evtl. das Unternehmen!

Kategorie 2:

Stellen ein eigenes Wiki zur Verfügung, unabhängig von jeder 

IT-Strategie und Vorgabe, um effizienter arbeiten zu können.

Beispiele: Junge Ingenieure nutzen Ihre Entwicklungsserver dafür.

Junge Informatiker nutzen Ihre eigenen Webserver.

Noch ist Zeit zu Handeln!


